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Anordnung Nr. 2* 
über die Abrechnung und Abgrenzung 

der finanziellen Fonds zum Jahresabschluß 
vom 15. Oktober 1975

Zur Ergänzung der Anordnung (Nr. 1) vom 21. September 
1972 über die Abrechnung und Abgrenzung der finanziellen 
Fonds zum Jahresabschluß (GBl. II Nr. 58 S. 637) wird im Ein­
vernehmen mit den zuständigen Ministern und Leitern ande­
rer zentraler Staatsorgane folgendes angeordriet:

§ 1
(1) Eine Übertragung überplanmäßiger Nettogewinne auf 

das Folgejahr nach den Bestimmungen des § 2 der Anordnung 
(Nr. 1) hat nicht zu erfolgen durch zentralgeleitete volkseigene 
Betriebe (einschließlich volkseigene Betriebe der Kombinate), 
Kombinate und WB im Bereich der Industrieministerien, des 
Ministeriums für Bauwesen, des Ministeriums für Umwelt­
schutz und Wasserwirtschaft und die dem Ministerium für 
Materialwirtschaft unterstehenden wirtschaftsleitenden Or­
gane und deren Betriebe (einschließlich Filialen des VEB 
Minol). Volkseigene Kombinate und WB in diesen Bereichen 
sowie die genannten wirtschaftsleitenden Organe haben — ab­
weichend von § 3 der Anordnung (Nr. 1) — zum Jahresab­
schluß auf dem Gewinnfonds noch vorhandene Mittel an den 
Staatshaushalt abzuführen.

(2) Die volkseigenen Betriebe im Verantwortungsbereich 
der Wirtschaftsräte der Bezirke haben ihnen verbleibende 
überplanmäßige Nettogewinne, die noch nicht zweckgebunde­
nen Fonds zugeführt worden sind, zum Jahresabschluß an 
den Gewinnfonds des Wirtschaftsrates des Bezirkes abzu­
führen. Das gilt auch für die zum Jahresabschluß noch vor­
handenen Mittel auf dem Gewinnfonds der volkseigenen 
Kombinate im Verantwortungsbereich der Wirtschaftsräte 
der Bezirke.

§ 2
(1) Die volkseigenen Betriebe (einschließlich volkseigene Be­

triebe der Kombinate), Kombinate, WB und die anderen 
wirtschaftsleitenden Organe im Geltungsbereich der Anord­
nung (Nr. 1) führen die am Jahresende nicht verbrauchten 
Mittel des Investitir nsfonds unter entsprechender Anwendung 
der ab 1. Januar 1976 geltenden Finanzierungsrichtlinien** an

* Anordnung (Nr. 1) vom 21. September 1972 (GBl. П Nr. 58 S. 637)
** Finanzienmgsrichtlinie vom 15. Mai 1975 für die volkseigene Wirt­

schaft (GBl. I Nr. 23 S. 408)
Finanzierungsrichtlinie vom 3. Juli 1975 für die volkseigenen Be­
triebe und Kombinate der Wirtschaftsräte der Bezirke und' für die 
volkseigenen Betriebe der örtlichen Versorgungswirtschaft (GBl. I 
Nr. 30 S. 570)

den Staatshaushalt bzw. das übergeordnete Organ ab. Die 
Festlegungen für die Übertragbarkeit der Mittel des Investi­
tionsfonds gemäß § 3 der Anordnung (Nr. 1) sind nicht mehr 
anzuwenden.

(2) Die Abführungen gemäß Abs. 1 haben in Rechnung des' 
abgelaufenen Jahres bis zum 28. Februar des Folgejahres
— durph die volkseigenen Betriebe gemäß § 1 Abs. 1 Buchst, a 

der Anordnung (Nr. 1) auf das Bankkonto „Spezielle Ab­
führungen an den Staatshaushalt“ des zuständigen wirt­
schaftsleitenden Organs unter Angabe des Codes 540,

— durch die volkseigenen Betriebe gemäß § 1 Abs. 1 Buchst, b 
der Anordnung (Nr. 1) an den Investitionsfonds des Wirt­
schaftsrates des Bezirkes bzw.

— durch die volkseigenen Betriebe der örtlichen Versorgungs­
wirtschaft an das zuständige örtliche Staatsorgan

zu erfolgen. Die Bankkonten sind den volkseigenen Betrieben 
und Kombinaten von den wirtschaftsleitenden Organen bzw. 
zuständigen örtlichen Staatsorganen mitzuteilen. Aus dem Lei­
stungsfonds sowie dem Kultur- und Sozialfonds dem Investi­
tionsfonds des abgelaufenen Jahres zugeführte und nicht ver­
brauchte Mittel sind von der Abführung ausgenommen; sie 
sind auf diese zweckgebundenen Fonds zurückzuführen.

(3) Für die volkseigenen Betriebe, Kombinate und WB der 
Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft wird die Verwen­
dung der am Jahresende nicht verbrauchten Mittel des Inve­
stitionsfonds durch den Minister für Land-, Forst- und Nah­
rungsgüterwirtschaft im Einvernehmen mit dem Minister der 
Finanzen gesondert geregelt. Im Bereich des volkseigenen 
Konsumgüterbinnenhandels gelten für die Verwendung der 
am Jahresende nicht verbrauchten Mittel des Investitions­
fonds die durch den Minister für Handel und Versorgung er­
lassenen Regelungen.

§3
(1) Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in 

Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Richtlinie vom 3. Dezember 1974 
über den Investitionsfonds 1974* außer Kraft.

Berlin, den 15. Oktober 1975

Der Minister der Finanzen
B ö h m

» Wurde den Beteiligten direkt zugestellt.
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